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Zur Miinzgeschichte der Stadt Diefienhofen. 1422.
Thoman Minzmaister.

Es ist z(i wissen von der fiinfzig guldin wegen so Thoman der statt schuldig gewesen
ist so her rirten von Diethelms Goggenschnabels seligen sines vorvaren etc. Darumb
die rat und ouch Thoman etwal zwayg waren, da ist Thoman komen uff an zinstag vor
sant Gregorien tag anno etc 22 fiir einen raut und ist da frantlich tugentlich und lieplich mit
einem schultheil und raut iiberkomen also das er geben sol der statt 25 guldin unverzogen-
lich und sol alles das ab sin als Thoman maint und sin wib dz die statt Diethelmens seligen
etwas roflén schuldig wir als er vil in der statt dienst geritten was und ouch zerung dar
gelihen hett und ander ding, das sol luter ab sin und wire dz Thoman oder sin wib oder
jeman von iren wegen dehain geschrift funde das Diethelm geschrib.. het, dz im die statt
schuldig wir das sol ouch luter tod und ab sin und sond genczlich hie mit gerech und ver-
nnicht sin von der sach wegen mit den 25 guldin.

Altes Stadtbuch im Stadtarchiv DieBenhofen, pag. 157. R. Wegeli.

Nachrichten.

Rargau. Mellingen. Ein alter Grabstein wurde in einer Griengrube in Mellingen ent-
deckt. Er steht aufrecht, tragt auf der Vorderseite ein gréferes und zwei kleinere Kreuze
und itber denselben die Jahreszahl 16go, 9. Auf der Riickseite des Monumentes befindet
sich ein Wappen, dessen Bild aber unkenntlich wurde. Der Frickthaler, 17 Aug. 1g09.

Basel. In Riehen wurden beim Abbruch eines Gebiudes 30 Miinzen vom Anfang
des 17. Jahrhunderts gefunden. Fast alles schoénes silbernes Basler Geld, ferner ein sehr
wohl erhaltener Taler des osterreichischen Erzherzogs Leopold und ein kleines Silberstick
von Uri vom Jahre 1624. Zofinger Tagblatt, 5. Okt. 1909.

— Waldenburg. (Korr.) Im Gang eines Hauses in Bennwil findet sich in die Mauer
eingelassen eine Steintafel mit einer Inschrift, die berichtet: ,Anno 1718 ist dieser mit zwei
Rohren laufende neue Bronnen under Hr. Joh. Jacob Thurneysen der Zeit Obervogt auf
Waldenburg durch Haimann Zimmermann von Waldenburg in das Schlof gerichtet worden.
Die Quellenfassung zu diesem Brunnen ist heute noch erhalten, wenn auch die Burg seit
mehr denn hundert Jahren in Trummern liegt. Da, wo sich die Wiesen an den Nordabhang
des langgezogenen Rebhags lehnen, liegt die Stelle, die noch die Bezeichnung ,Schlof-
brunnen® triagt. Aus der Mauerlicke eines sorgfiltig angelegten Gewdolbes rieselt das frische
Wasser, das einst in langer Leitung den Schlofberg erreichte. Die erwahnte Inschrift war
am Brunnen im Schlofhof angebracht. — Deutliche Spuren der Brunnenleitung finden sich
heute noch im sogenannten Meiersberg nordostlich von Waldenburg, wo die Leitung auf
eine betrachtliche Strecke in Felsen gelegt werden mufite. Das Schlol wurde im Jahre
1400 — das Erdbeben von 1356 hatte ihm wenig geschadet — wieder instand gesetzt und
von einem Maurermeister aus Delsberg 1447 noch besser eingerichtet. Im Jahre 1750 wurde
ein Wohngebdude auf dem Schlofiplatz errichtet mit 5 schonen Zimmern; dies war die Woh-
nung des Landvogtes und hiel das vordere SchlofS. Das Schlol hatte zwei Vorhofe, in jedem
einen laufenden Brunnen. Der eine wurde, wie auf jener Steintafel bemerkt, 1718 hingeleitet,
der andere schon 1663 mit 350 ,Teicheln® Basler Nachrichten, Nr. 282 und 286, 1909.

— Die Kirche St. Peter im Waldenburger Tal, Die zwischen Oberdorf und Niederdorf
gelegene alte Kirche St. Peter wird gegenwirtig in ihrem Innen- und Aufllenbau einer Reno-
vation unterzogen. Man glaubt, dal sich auf den ubertiinchten Winden grofiere Malereien
vorfinden werden, bereits hat man auch schon einige Bilderfragmente blofgelegt. Die Kirche
in ,Hunoltesvilare® bestand schon zu Anfang des 9. Jahrhunderts, sie war bis zur Retormation
die einzige Kirche der ganzen Talschaft. Ein schweres Geschick traf schon frihe das statt-
liche Dorf Hunoltesvilare, auch Onolswil, Onoltzwiler genannt. Am éstlichen Bergabhang
— das Rutschgebiet ist heute noch deutlich zu erkennen — loste sich eine grofe Erdmasse
und stirzte in die Talsohle. Onolswil wurde verschiittet, einzig einige Hduser an der Peri-



	Zur Münzgeschichte der Stadt Diessenhofen (1422)

